
Ausbildung im DLB
Wie bereits in den vergangenen Jahren hat der
DLB auch in diesem Jahr an der Berufsinfo-
börse mit einem gemeinsamen Stand der
Stadtverwaltung, der Gewobau und der Stadt-
werke teilgenommen. Derzeit bildet der
Betrieb drei Landschaftsgärtner, drei Zierpflan-
zengärtnerinnen und -gärtner sowie einen
Bürokaufmann aus.

Im Oktober liefen die Bewerbungstests mit
Bewerbungsgesprächen, dann im November
für die neuen Auszubildenden als Bürokauf-
leute und Zierpflanzengärtner für 2011. 
Für dieses Jahr konnten im September Patrick
Rupp als Landschaftsgärtner- und Oliver
Philipp als Zierpflanzer-Azubi begrüßt werden. 

Für die Ausbildung der Landschaftsgärtner ist
neben Fachkenntnissen, dem Wissen über
vielerlei Pflanzen und Bautechnik, auch die
praktische Erfahrung auf Baustellen ein wich-
tiger Ausbildungsbestandteil. Dazu ist der DLB
mit dem mittelständischen Garten- und
Landschaftsbauunternehmen Rogge eigens
einen Kooperationsvertrag eingegangen.
Dadurch können die Azubis auch bei Baumaß-
nahmen eingesetzt werden, die im Bereich der
Grünflächenunterhaltung und -renovation im
DLB nicht anfallen.

Doch auch DLB-eigene Baustellen bereichern
den Ausbildungsplan: Nach dem erfolgten
Umzug des Betriebshofes auf das neue Gelän-
de an der Offenbacher Straße müssen dort
Schritt für Schritt die Außenanlagen erstellt
werden. In dieser Saison wurde nach Fertig-
stellung der Pflanzungen vor dem Wertstoffhof
und der Pflanzung aller Bäume Rollrasen ver-
legt. Der Zufahrtsbereich wird nun zu einem
Steingarten gestaltet. Die Auszubildenden mit
der Unterstützung ihres Ausbilders Nils Schäfer
haben bisher die Gabionenmauern (mit Steinen
gefüllte Drahtkörbe) gesetzt, weitere Natur-
steinarbeiten stehen an. Anschließend an die
Bepflanzung mit Trockenstauden wird die
Fläche mit hellem Kiesbelag angedeckt.

Blumenzauber im DLB
Der FFK und der DLB veranstalteten zum Som-
merausklang den „Blumenzauber“ auf dem
Betriebshofgelände.
Die senegalesische Gruppe „Africa Tiriba“ , die
VHS-Bauchtanzgruppe und der Trommelkurs mit
Francis D. John verbreiteten mitreißende Stim-
mung. Der DLB bot „Herbstzauber“-Blumen an.
Barbara Freiberger hatte mit ihrem Aquarell-
Malkurs der VHS eine farbenfrohe Ausstellung
zum Thema Blumen, auch Petra Klink und Martina
Offenberg vom DLB stellten mit aus. Unter einem
Feuerwerk aus Blütenblättern und der Bewirtung
der Jugendfeuerwehr klang die Veranstaltung
aus.
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Abfallkalender 2011
Dieser Ausgabe des Isenburgers liegt der neue
Abfallkalender,  gültig ab 1. Januar 2011, bei.
Bitte beachten Sie die leichten Verschiebungen
der Touren und die aufgrund von Feiertagen oder
betrieblichen Veranstaltungen erforderlichen
Ersatztermine. Das Schadstoffmobil hat bereits im
laufenden Jahr 2010 seinen Donnerstag-Standort
an das südliche Ende der Kurt-Schumacher-Straße
(an der Brücke) verlegt. 
Für Dezember 2010 (und Januar 2011) behält der
bereits verteilte Kalender seine Gültigkeit – bitte
bewahren Sie ihn bis zum Jahresende auf. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an den DLB,
Bereich Abfallwirtschaft unter der Telefonnummer
06102 / 781 104.

Frohe Festtage!
Die Betriebsleitung und die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter des Dienstleistungsbetriebes der
Stadt Neu-Isenburg danken Ihnen am Ende eines
ereignisreichen Jahres für das entgegengebrachte
Vertrauen und ganz besonders für Ihr Engage-
ment in unserer Stadt. Wir wünschen den
Bürgerinnen und Bürgern ein frohes Weihnachts-
fest und ein gesundes, glückliches und erfolgrei-
ches neues Jahr 2011!
Wir freuen uns darauf, Ihnen auch im neuen Jahr
mit einem breitgefächerten Leistungsangebot zur
Verfügung zu stehen. In den Zeiten finanziell
schwieriger Umstände werden wir Ihnen auch
2011 mit vereinten Kräften flexible, bürgernahe
Dienstleistungen anbieten.

Tag der Blumenzwiebel
Bei erfreulich milden Temperaturen haben viele
Isenburger und Isenburgerinnen am Samstag,
30. Oktober 2010, die Ärmel hochgekrempelt
und im Stadtgebiet 10.000 Osterglocken und
5.000 rote Tulpen in den Grünanlagen eingesetzt.
Der traditionelle Tag der Blumenzwiebel war mit
etwa 75 Teilnehmern aus aller Welt und bewähr-
ten DLB-Mitarbeitern, die auf gut vorbereiteten
Flächen bereit standen, ein großer Erfolg. Beson-
ders erfreulich war die hohe Zahl an teilnehmen-

Umwelttip
Energiesparlampen gehören ebenso wie
Leuchtstoffröhren NICHT in den Restmüll!
Bitte geben Sie diese Leuchtmittel am Wert-
stoffhof für eine getrennte Sammlung ab. 
Die enthaltenen Metalle und Leuchtstoffmittel
mit Spuren von Quecksilber können so fast
vollständig recycelt und wiederverwendet
werden.

den Kindern und Jugendlichen. Der DLB bedankte
sich anschließend mit einem kleinen Imbiss auf
dem neuen Bauhof in der Offenbacher Straße bei
seinen Helfern. Auch an dieser Stelle nochmals ein
herzliches Dankeschön für Ihre Mithilfe für ein
buntes Stadtbild im Frühling 2010!
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